
 
 
 
 
Unsere Stadt gemeinsam gegen Drogen – Bayreuth 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bayreuth, 15.06.2015 
 
 

Einladung zur Veranstaltung 
Legal Highs – Legaler Rausch oder legale Gefahr?! 

– Wie schütze ich mein Kind vor Drogenmissbrauch?! – 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 

das Polizeipräsidium Oberfranken lädt gemeinsam mit dem Stadt- und Kreisjugendring Bayreuth alle 
Eltern, Lehrer, Fachkräfte im sozialen und medizinischen Bereich, sowie Interessierte in und um 
Bayreuth am Donnerstag, 25. Juni, 19 Uhr zu einer Informationsveranstaltung in „Das Zentrum“, 
Äußere Badstraße 7a in Bayreuth, ein. 
 

Der Mediziner Dr. Härtel-Petri und der Drogenpräventionsbeamte der Kriminalpolizei Bayreuth, Peter 
Stenglein, informieren umfassend zu den gefährlichen Kräutermischungen und Badesalzen "Legal Highs" 
und klären folgende Fragen: 
 

• Was sind „Legal Highs“? 
• Welche Gefahren gehen von diesen neuen Stoffen aus?  
• Wie kommen Jugendliche an diese Stoffe heran? 
• Wie erkenne ich, wenn mein Kind Legal Highs konsumiert hat? 
• Wie spreche ich einen vermuteten Konsum bei meinem Kind an? 
• Wie kann ich mein Kind vor Drogenmissbrauch schützen? 

 

In den letzten Monaten ist das Thema "Legal Highs" verstärkt aufgetreten. Mehrere Jugendliche wurden 
in den vergangenen Monaten wegen Vergiftungserscheinungen in Krankenhäusern in ganz Oberfranken 
behandelt. Grund war der Konsum von sog. "Legal Highs". Darunter werden Kräutermischungen, 
Pflanzendünger, Badesalze, Lufterfrischer, Party-Pillen u.a. in Form von Pulver, Tabletten, Kräutern oder 
Kapseln angeboten und als angeblich legale Alternativen zu Cannabis, Kokain, Ecstasy oder 
Amphetaminen beworben. Zudem entsteht der Eindruck, dass diese Produkte keine 
gesundheitsschädlichen Stoffe enthielten. Bei den ins Krankenhaus eingelieferten jungen Menschen kam 
es nach dem Konsum solcher "Legal Highs" jedoch teilweise zu schweren, mitunter lebensgefährlichen 
Intoxikationen mit Folgen wie Kreislaufversagen, Ohnmacht, Psychosen, Wahnvorstellungen, 
Muskelzerfall bis hin zu drohendem Nierenversagen. 
 

Über Ihre/Eure Teilnahme freuen wir uns sehr! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
  
Jutta Bühl  Christian Porsch 
Vorsitzende Stadtjugendring Vorsitzender Kreisjugendring 


